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Beschreibung der 
Organisation 

Die Assoziation Projekt MIRIAM ist eine gemeinnützige 
Nichtregierungsorganisation. Projekt Miriam als 
internationale Organisation hat Sitze und rechtliche 
Vertreter in Nicaragua, Guatemala, Österreich und der 
Schweiz, jede einzelne Niederlassung genießt operative, 
administrative und organisatorische Autonomie und soll die 
Menschenrechte der Frauen, Kinder und Jugendlichen 
fördern. 
 
Die Assoziation Projekt MIRIAM-Nicaragua 
Die Assoziation Projekt MIRIAM-Nicaragua wurde im 
Jahr 1989 gegründet. Sie hat ihren Hauptsitz in Managua 
und eine Zweitsitz in der Stadt Estelí. Das Hauptziel ist die 
ganzheitliche Entwicklung der Frauen, Kinder und 
Jugendlichen durch Stärkung, Förderung, Verteidigung und 
Umsetzung ihrer Rechte auf Gleichheit der Geschlechter 
und Generationen sowie auf kulturelle Identität und soziale 
Gerechtigkeit.  
 



Beschreibung des 
Projekts 

Projekt zur Geschlechtergleichheit und Empowerment 
der Frauen in Zentralamerika 
 
Ziel des Projekts: Die Förderung der sozialen und 
politischen Umsetzung der Geschlechtergleichheit in 
Zentralamerika mit speziellem Schwerpunkt auf Bildung 
und Ausbildung der Frauen, die Verteidigung ihrer Rechte 
und ihr Empowerment auf persönlicher, familiärer, sozialer 
und politischer Ebene. 
 
Erwartete Resultate: 
1. Verbesserte persönliche, soziale und ökonomische 
Situation von ca. 350 Frauen 
2. Frauen, Kinder und Jugendliche werden durch 
verschiedene Komponenten des Projektes unterstützt, ihre 
Rechte verteidigt, die persönliche, familiäre und soziale 
Situation durch ganzheitliche Prozesse verbessert. 
3. Stärkung der Entwicklung von MIRIAM und der 
Koordination mit anderen zivilgesellschaftlichen 
Organisationen sowie mit Netzwerken und Institutionen des 
Staats. Mit dem Ergebnis einer größtmöglichen Förderung 
der Geschlechtergleichheit. 
 
2.Zielgruppe des Projekts: 

Die vorrangige Zielgruppe für die Kurse zur 
Grundschulbildung, Berufsvorbereitung und rechtliche 
sowie psychologische Beratung  sind Frauen aus 
marginalisierten  Randgruppen in der Stadt und auf dem 
Land. Diese haben aufgrund persönlicher Umstände oft 
kaum Zugang zu elementarer Bildung oder zum 
Rechtssystem.   

 
Das Team besteht aus 10 weiblichen Fachkräften 
unterschiedlichen Alters. 

 
Mögliche 
Aufgabenfelder der 
Freiwilligen 

 Teilnahme an Hausbesuchen bei den Frauen im 
Rahmen von Beratungsgesprächen  

 Integration in die Jugendgruppen zu Tanz, Theater und 
Video 

 Aktive Beteilung an den Fortbildungsmaßnahmen der 
Organisation 

 Teilnahme an den Team-Besprechungen zur Planung 
und Evaluation  

 Teilnahme an Aktivitäten wie der Woche der Kindheit, 
dem Tag gegen Gewalttätigkeit, internationalen 
Frauentag etc. 

 Aktivitäten zur Stärkung der Englischkenntnisse 
 Erarbeitung eines elektronischen Informationsblattes 
 Mitarbeiten an der Webseite/ elektronischen Bulletins 
 Erarbeitung von Infomaterialien in Zusammenarbeit mit 



dem Team  
Hilfreiche Fähigkeiten  Bereitschaft, sich in verschiedene Aktivitäten des 

Arbeitsteams einzubringen 
 Respekt vor der Struktur und eigenen Arbeitsweise in 

der Organisation 
 Sensibilität für die problematischen Situationen in 

denen die Kinder, Jugendlichen und Frauen leben  
      

Mehr Informationen www.proyecto-miriam.org  
 

 
Wie kann sich die 
Freiwillige 
vorbereiten? 

Kontaktaufnahme zur Information und zum Austausch mit 
dem Team in dem sie arbeiten wird. 

  

 
 

 
 
 

 
 

http://www.proyecto-miriam.org/

